
14. Generalversammlung des VGQ 

Die diesjährige Generalversammlung des Schweizerischen Verbandes für geprüfte Qualitätshäuser 
VGQ fand am Dienstag, 17. Juni 2014 bei SIGA AG, einem Partner-Unternehmen des VGQ, in Ruswil 
statt. Neben den an der Generalversammlung zwingenden Geschäfte wie Jahresrechnung, Budget, 
Protokoll der letzten GV und dem Jahresbericht, standen dieses Jahr die Aufnahme eines neuen 
Mitgliedes und zwei neuen Partner-Unternehmen in den Traktanden. 

Beat Suhner, Verkaufsleiter der SIGA AG, begrüsste die zahlreichen Mitglieder, Partner und Gäste des 
VGQ zum ersten Teil der Generalversammlung GV in der SIGA-Academy. Die geladenen Gäste 
erhielten vor der GV einen einzigartigen und vertieften Einblick in die Entwicklung, Produktion, den 
Vertrieb und das Ausbildungszentrum des marktführenden Schweizer Herstellers von Produkten, die 
eine luft- und winddichte Gebäudehülle garantieren. 

Patrick Stalder, CEO der SIGA AG, führte anschliessend durch die Geschichte und Entwicklung von 23 
Jahren SIGA. SIGA konnte sich u.a. dank den qualitativ hochwertigen und komplett wohngiftfreien 
Herstellung der Produkte bereits vor über 20 Jahren einen einzigartigen Marktvorteil verschaffen und 
ihn immer weiter ausbauen. Das Schweizer Unternehmen legt ausserdem grossen Wert auf 
persönlichen Kundenkontakt mit Fachleuten und ist in über 30 Ländern in Europa und Nordamerika 
mit 150 hauseigene Aussendienst-Mitarbeiter tätig. 

Robert Schmidlin, Präsident des VGQ, eröffnete im Anschluss die offizielle Generalversammlung mit 
einem Dank an die SIGA AG, den diesjährigen Gastgeber und begrüsste die Mitglieder, Partner und 
Gäste des VGQ. Im Speziellen wurde Hans Ueli Kipfer begrüsst, der als Präsident des VSH, Verbandes 
Schweizerischer Hobelwerke und Präsident des SHF, Selbsthilfefonds der Wald- und Holzwirtschaft 
Schweiz teilnahm. Dank der grosszügigen Unterstützung des SHF, konnte der VGQ in den 
vergangenen Jahren die Aktivitäten der CO2-Bank Schweiz und holz-objekte.org durchführen. 

Den Rückblick und Ausblick der VGQ-Aktivitäten präsentierten die Vertreter der Geschäftsstelle 
VGQ.  
Uwe Germerott, Geschäftsführer VGQ, führte die Teilnehmer durch die Jahresrechnung, das Budget 
und verschaffte einen Überblick über das reichhaltige Dienstleistungsangebot für die Mitglieder und 
Partner des VGQ. Regula Gehrig, Leiterin Marketingkommunikation, stellte die 
Kommunikationsaktivitäten des VGQ, der CO2-Bank Schweiz und der Bildgalerie der Schweizer 
Holzbranche, holz-objekte.org vor. Das Qualitäts-Gütesiegel des VGQ soll weiterhin gestärkt werden. 
Der VGQ, die CO2-Bank Schweiz und holz-objekte.org können auf ein erfolgreiches Jahr zurück 
blicken.  

Fermacell erhält ein CO2-Bank-Zertifikat 
Die mit Cellulose angereicherten Gipsfaserplatten von Fermacell GmbH Schweiz wurden von der CO2-
Bank Schweiz zertifiziert. Urs Fuhrer, CEO von Fermacell bedankte sich herzlich für die besondere 
Auszeichnung. Die Menge der im 2013 in der Schweiz vertriebenen Produkte entsprechen 22'020 
Tonnen CO2-eq. Mit diesem grossartigen Beitrag könnte der jährliche CO2-Inlandemission von 4'400 
Einwohnern der Schweiz kompensiert werden.  

 
 
 



Ausblick Technik 
Laut Urs Luginbühl, Leiter Technische Kommission VGQ, wird sich der VGQ auch in Zukunft dafür 
einsetzen, dass die Bedürfnisse der Branche bei Vernehmlassungen von Gesetzen und Vorschriften 
(sia, EN, etc.) gut vertreten sind, damit die Rahmenbedingungen möglichst unternehmerfreundlich 
bleiben. Er wies ausserdem auf die Auswirkungen hin, die durch das bereits in Kraft getretene neue 
Bauprodukte-Gesetz auf Schweizer Unternehmen zukommen werden, insbesondere für kleinere 
Unternehmen wird das neue Gesetz zu einem bedeutenden administrativen Mehraufwand führen. 
Der VGQ wirkt in verschiedenen Arbeitsgruppen des Bundesamt für Bauen und Logistik BBL mit, um 
die Rahmenbedingungen bei der Umsetzung auszuhandeln. 

Bei den neuen Brandschutzvorschriften VKF, die per 2015 in Kraft treten, erwartet Urs Luginbühl eine 
grosse Herausforderung für die Holzbranche. Der VGQ unterstützt das Brandschutz-Projekt der 
Lignum während mehreren Jahren. Weiter wirkt der VGQ aktiv bei der Überarbeitung der Lignum-
Dokumentation "Bauen mit Holz – Qualitätssicherung und Brandschutz" mit und lässt die grosse 
Erfahrung im Bereich QS einfliessen. 

Neues Mitglied und neue Partner des VGQ 
Neben weiteren Traktanden wie statuarischen Änderungen und einer bevorstehenden 
Vorstandswahl im 2015 erhielten das neue Mitglied KIFA AG, vertreten durch Claus Bauer, sowie die 
neuen Partner FEHR Braunwalder AG, vertreten durch Thomas Braunwalder und die HOMAG Schweiz 
AG, vertreten durch Robert Niklaus, das Wort und stellten ihre Unternehmen vor. 

Nach dem offiziellen Ende und einem reichhaltigen Apéro-riche ging die Generalversammlung 2014 
des VGQ unter spannenden Gesprächen dem Ende zu. 
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Bildlegenden immer v.l.n.r.: 
A) Robert Schmidlin, Präsident VGQ, Urs Fuhrer, CEO von Fermacell GmbH Schweiz, Uwe Germerott, Geschäftsführer VGQ 
B) Mitglieder, Partner und geladene Gäste der Generalversammlung VGQ 2014 
C) Beat Suhner, Verkaufsleiter SIGA AG begrüsst die Gäste zur bevorstehenden Besichtigung und GV. 
D) Patrick Stalder, CEO SIGA AG 
E) Urs Luginbühl, Leiter Technische Kommission VGQ 
F) Regula Gehrig, Leiterin Martketingkommunikation VGQ 
G) Thomas Braunwalder, Geschäftsführer FEHR Braunwalder AG; Robert Schmidlin, Präsident VGQ und Geschäftsführer 
Kost Holzbau AG; Regula Gehrig, Leiterin Kommunikation VGQ; Robert Niklaus, Verantwortlicher Holzbau HOMAG (Schweiz) 
AG; Claus Bauer, Betriebsleitung, KIFA AG und Uwe Germerott, Geschäftsführer VGQ. 


